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Einbruch in Werkstatt

Möser, Chaussee, 18.18.01.2022, 16:48 Uhr

Ein 37-jähriger Mitarbeiter des Autocenters teilt den eingesetzten Polizeibeamten mit, dass in der Tatzeit vom 15.01.2022,
19:00 Uhr bis 18.01.22, 12:20 Uhr in das Büro und die Werkstatt eingebrochen wurde. Der oder die unbekannten Täter
verschafften sich durch Aufbohren des Schließzylinders Zutritt in das Büro und Werkstatt. Entwendet wurde ein Kompressor,
drei Werkzeugkoffer, eine Werkzeugkiste und ein Akkuschrauber. Von der Polizei wurden Spuren gesichert und eine
Strafanzeige aufgenommen.

 

Verkehrsunfall mit Wild

Loburg, Landstraße 55,19.01.2022, 02:28 Uhr

Der 32-jährige Fahrer eines Pkw Volkswagen befuhr die L 55 aus Richtung Lübars in Richtung Loburg, als ca. 800 Meter vor
der Einfahrt zur Kaserne plötzlich ein Reh von rechts nach links die Fahrbahn querte. Es kam zum Zusammenstoß mit dem
Reh. Am Pkw entstand Sachschaden, das Reh verendete am Unfallort.

 

Geschwindigkeitsüberwachung

Genthin, B1/B107, 18.01.2022, 13:00 – 19:30 Uhr

In der Kontrollzeit wurden 1449 Fahrzeuge gemessen. Bei einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 70km/h wurden 25
Fahrzeugführer mit überhöhter Geschwindigkeit festgestellt. Die gemessene Höchstgeschwindigkeit betrug bei einem PKW



102 km/h und dieser muss mit einem Bußgeld in Höhe von 180 Euro rechnen.

 

Fahren ohne Fahrerlaubnis

Genthin, Am Mühlgraben, 18.01.2022, 14:07 Uhr

Während der Streifentätigkeit entschlossen sich die eingesetzten Polizeibeamten einen Skoda Octavia einer Kontrolle zu
unterziehen. Bei der Kontrolle stellte sich heraus, dass die Fahrzeugführerin nicht im Besitz einer Fahrerlaubnis ist. Eine
Strafanzeige wurde gegen die 43-jährigen Fahrzeugführerin gefertigt und die Weiterfahrt untersagt.

 

Im Auftrag

PHM Eismann
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